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Bis Drganilntiun het ungaril'chen Dermaltung.
Flue Flnlafs Der Hnraelenheit bee 5taate[ehretüre

Ufunbtner  in Bubnpe[t hielt her ungacil'che Staate-
[ehretizir im Innenminifterium‚ “[ um  e in  nu t ,  in heutirher
5prnchz einen Dartcag über Die Organi[atian Der ungari-
[rhen Uermnltung. In [einen Flusfiihrungen ging ‘.5taate-
lehretiir Tamc[angi hauen une, Daß Die [eine aan Der
firane bee fit. Stephan nicht nur eine Ihecrie, [anhetn “Die
Brunülage Der ungaril'chen Uerfaffung unit Die Fch[e Der auf
tier gel'chirhtiichen überlieferung aufgebauten [tanterecht-
lichen Einrichtungen Ungarns [ei. “Die firane Dee: fil. Ste-
phan [ei Die alleinige Jnhaberin uni! Die ein3ige Quelle ieher
[taatlichen Ti'lacht mit Hier ahec[ten Gewalt. 'Die aerfa[[unge-
rechtliche Entmidrlung [Ingame beruhe ferner auf Dem
Erunülah Der 5elb[tnermnltung. Ungarn [ei neben Englanh
einen ber llr[prungelünber ber 5elb[taercacrltung uni: het:
5reiheitererhtn Die iiiachtbefugnille bee iieicheaermeiere
entlprechen im allgemeinen ben machtlaefugniffen Der könig-
lichen Gewalt.


